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Amtliche Mitteilung

Petzelsdorfer Straße 35  3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

gvuscheibbs@purgstall.at  www.abfallverband.at/scheibbs
UID-Nr.: ATU 16285909  Personen GLN: 9008390020500  Standort GLN: 9008390215272  

Weitere Informationen unter www.abfallverband.at/scheibbs

HÄCKSELDIENST  (kostenpflichtig)

 Anmeldung am Gemeindeamt oder beim GVU im Bezirk Scheibbs 
bis spätestens zwei Tage vor dem im Müllabfuhrkalender angegebe-
nen Termin erforderlich 
 Material in kleineren Einheiten (keine ganzen Bäume) bereit legen
  der Häckselgutlagerplatz muss an der Grundstücksgrenze und 
LKW-befahrbar (Straße) sein 
 das Material keinesfalls unter Oberleitungen, Bäumen, Balkon und 
ähnlichen Objekten bereit legen
 Äste mit einem Durchmesser bis zu max. 10 cm können gehäck-
selt werden !Bitte keine Wurzelstöcke bereit legen! -> verursachen 
große Schäden an der Häckselmaschine
 Preise inkl. 10 % MwSt. 
Tarif 1 (Baum- und Strauchschnitt):  bis 5 min  EUR 10,00
Tarif 2 (Grünschnitt, Laub, Komposterde, Balkonblumen):  
       bis 5 min  EUR 20,00
jede weitere 5 min-Einheit:   EUR 10,00
 Baum- und Strauchschnitt wird bei der Firma Seiringer Umweltser-
vice GmbH, Krügling 10, 3250 Wieselburg in Haushaltsmengen kosten-
los übernommen - Öffnungszeiten: MO-FR von 07.00 - 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten ASZ Purgstall: M0, DI, DO, FR von 08.00 - 14.00 Uhr

das mit dem kompostierbaren, was-
serundurchlässigen, geruchsdichten und 
reißfesten Maisstärkesack "atmet"

 
 ist ideal für die Sammlung der bioge-
nen Küchenabfälle und findet Platz in 
jeder Küche (klein, handlich -> Montage 
an der Schranktür mittels zwei Schrau-
benköpfe)
 ist sowohl für die anschließende 

Eigenkompostierung im Garten als auch für die öffentliche Bioabfall-
sammlung verwendbar
 verbessert die Qualität des Abfalls und den Verrottungsprozess
 erlaubt durch seinen doppelten Boden und der Luftschlitze im 
Küberl und den atmungsaktiven Maisstärkesack eine gute Belüftung 
und Abtrocknung des Materials

Grünes 8 l-Bioküberl

 reduziert die Feuchtigkeit bis zu 42 % und 
damit das Sammelgewicht -> Kostenerspar-
nis bei der Entsorgung
 verhindert die Madenbildung und Frucht-
fliegenschwärme
 macht die Sammlung der Speisereste 
hygienischer (ohne großen Reinigungsauf-
wand)
 erlaubt ein leichtes Befüllen durch die 
weite Öffnung des Küberls
 zur Reinigung das Bioküberl der "neuen 
Generation" von Zeit zu Zeit in den Geschirr-
spüler geben (Deckel ist leicht abnehmbar)
Erhältlich sind das Bioküberl sowie die Mais-
stärkesäcke am Gemeindeamt oder beim 
GVU im Bezirk Scheibbs in Purgstall an der 
Erlauf (ASZ) zum Preis von EUR 10,00 inkl. 
52 Stk. Einstecksäcke (2 Rollen). 
Nachkaufsäcke: EUR 3,00 à Rolle (26 Stk.) 
inkl. 10 % MwSt.

Gegen einen 
Unkostenbei-

trag von EUR 11,00 (inkl.    10 % MwSt.) ist 
die Abholung von Abfällen “jeder Art” (Klein-
mengen) möglich. Rufen Sie das                 
07489-30035! Bitte beachten Sie die höheren 
Entsorgungspreise gegenüber einer Anliefe-
rung im ASZ.  
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Elektroaltgeräte und Batterien sind kein Abfall sondern ein wertvoller Roh-
stoff. Alleine durch die vielen wertvollen Edelmetalle, unter anderem auch 
Gold, ist es wichtig die Geräte richtig zu sammeln und danach der Verwer-
tung zuzuführen.

Bei Fragen, Anregungen, Wünschen und Beschwerden betreffend Abfallentsorgung und 
Seuchenvorsorgeabgabegesetz rufen Sie das               0 74 89 / 300 35. 

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

        
Der Verbandsobmann                                                                         Der Geschäftsführer

        Bgm. Marianne Fallmann e.h.                                                                        Johann Wurzenberger e.h.

Impressum: Herausgeber, Verleger: Gemeindeverband für Umweltschutz im Bezirk Scheibbs, Petzelsdorfer Straße 35, 3251 Purgstall an der Erlauf 
Telefon: 0 74 89 / 300 35  e-mail: gvuscheibbs@purgstall.at  Für den Inhalt verantwortlich: Geschäftsführer Johann Wurzenberger 

              Druck: DRUCKEREI QUEISER, Rutesheimer Straße 17, A-3270 Scheibbs  Telefon: 0 74 82 / 423 14  Telefax: 0 74 82 / 423 14  23.

Elektroaltgeräte - viel 
zu schade für den Müll 

Weitere Informationen finden Sie bei Ihrem 
zuständigen Abfallverband oder unter:

www.abfallverband.at

Alle wichtigen Informationen zum Thema 
Sammeln finden Sie unter: www.richtigsammeln.at

Die Elektroaltgeräte-Sammlung macht Sinn: für die Wirtschaft - weil wertvolle Bauteile und Rohstoffe 
im Kreislauf der Nützlichkeit bleiben, für die Umwelt - weil gefährliche Schadstoffe gezielt entsorgt wer-
den und für den Konsumenten - weil es in den Gemeinden kostenlose Abgabemöglichkeiten gibt. Das 
ist auch der Grund, warum in NÖ Abfallverbänden und Gemeinden in den letzten Jahren eine enorme 
Menge gesammelt werden konnte. Vergleicht man die Zahlen 2006 und 2010 sieht man, dass seit 
Beginn der Elektroaltgeräte Sammlung eine Steigerung um über 42 % erreicht werden konnte. Auf den 
einzelnen Einwohner heruntergebrochen sind das 7,4 kg pro Jahr. Damit liegt Niederösterreich weit über dem EU Ziel von 4 kg/EW.
Die Sammelstellen der Abfallverbände (ASZ) und Gemeinden übernehmen Gerätebatterien genauso wie Fahrzeugbatterien. Sämtliche 
Gerätebatterien können zu den Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum kostenlos abgegeben werden. Zusätzlich gibt es Abgabe-
möglichkeiten bei Herstellern und Händlern. Jeder kann also die Batterien und Akkus umweltfreundlich entsorgen. Wie bei Elektroge-
räten werden auch bei den Batterien die Kosten für die Sammlung und Verwertung bzw. Entsorgung schon beim Kauf eingerechnet 
(Produzentenverantwortung). Bei aller Freude über bequeme und kostenlose Sammelmöglichkeiten sollten wir beim Thema Batterien 
eines nicht vergessen: 1 Akku kann mehrere hundert Batterien ersetzen!


